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Nr. 55 Samſtag den 11. Juli | 1863. 


it A . ae ; 
preis: für Krakau 3 fl., mit Verſendung 4 1 ir einzelne un der Sonn: und Feſertag Wierteljähriger Ahonnements: * II J ah 
6 90 


road. für jede weitere Einräckung 33 Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nkr. — Juſerat⸗Beſtellungen und Gelder 
gang. übern Kerl Budweifer. — Zufendungen werden franco erbeten. 


a | ; ; \ 

Einladung zum Abonnement Die „Armonia“ will aus guter Quelle wiſſen, „Der Reichsrath als folder, hat bis jetzt keine Mei⸗ ein hiefiger Magnat intervenirte und an die Schüler 
auf das mit dem 1. Juli l. J. begonne daß Se. Heiligkeit vor Kurzem einen Brief an den nung darüber ausgeſprochen, ob er ſich als den die Prämien vertheilte, der jedoch die Schule verließ, 
Ode — J. ne neue Kaiſer von Rußland gerichtet habe. engeren oder als den weiteren anſieht. Die Adreß⸗ als der hochwürdigſte apoſtoliſche Vicar in die Schule 

K f u u Der katholiſchen „Gazette du Midi“ wird aus Debatte vermögen wir als ein Argument nicht gelten kam. Diefer ſehr würdige Prälat ſetzte den feierlichen 
„Krakauer Zeitung. Rom geichrieben: Der Papſt ſagte vor einigen Ta⸗ zu laſſen; die Adreſſe iſt eine Antwort auf die Thron⸗Act der Prämienvertheilung in den drei anderen 


Der Pränumerations⸗ Preis für die Zez gen: „Ich habe dem Kaiſer Napoleon um jo lieberſrede und inſofern dieſelbe Gegenſtände vom Bereich Claſſen fort. : 3 
Juli bis Ende reihe 1865 Peg fie . — 1 der Einnahme von Puebla Glück gewünſcht, als der dem e zuſtehenden Competenz Mit Bedauern ſahen wir, daß auch im heurigen 
kau 3 fl., für auswärts mit Inbegriff der Hüft al ich hoffe, daß meine Glückwünſche ihn beſtimmen bub wu Fan 11 die Adreſſe ſie berühren. Jahre das Solenne dieſes Schulactes vermißt wurde. 
ſendung, 4 fl. 1 r Poſtzu⸗ werden, etwas für Polen zu thun.“ Es ſcheint, daß Präjudicirt ; a 5 ünftigen Beſchlüſſen nicht und Ohne alle Decorationen, ohne Trompeten⸗ und Pau⸗ 

Abonnements auf einzelne Monat Migr. Chigi den Auftrag erhalten hat, den Kaiſer der ri ba 95 gewiß auch gar nicht beab⸗kenſchall, nur ganz in der Stille wurden die Prämien 
Tage der Zuſendung bes erften Blattes an) worden im Sinne einer bewaffneten Intervention zu jollii ſchtigt an vor ſich aber verhalten wird, wenn nur ausgetheilt; und doch iſt es dieſes, worauf ſich die 
für Krakau mit 1 fl für auswärts 4 —_ tiren. Ich verbürge Ihnen feierlich die Authenkicität der die e 58 8 1 der Regierung eingebracht ausgezeichneten ee meiſten freuen und ſich 
Nkr. berechnet 1 er UT mae die ich ſo eden eitirt habe. — Dagegen ſchreibt werden, bevor N a5 ärung zum Geſammtreichsrath dieſes Actes der öffentlichen Auszeichnung lange er⸗ 

1 man der „N. P. 3.“ aus Paris: Wir unſererſeits erfolgt fein wird läßt ſich leicht vorausſehen. Wie in innern. Auch die in den früheren Jahren bei dieſer 
{ : des hieſigen päpſtlichen Nuntius kein Wort von eis 17 auf Art. 5 des Grundgeſetzes geſtüßte Brücke Was uns am meiften wundert, daß man auf das 
Amtlicher Theil ner bewaffneten Intervention zu finden. ſchlagen, auf welcher das Abgeordnetenhaus von feiner Abſingen der Volkshymne, was ſonſt immer ſtattfand, 
iſche Majeſtä Ren Die baieriſche e hat ihren Proteſt vom ſenzern Fan ens zur Behandlung des Budgets ge- heuer vergeſſen habe; wir dächten, die Schule ſei dieſe 
717 . (dom in ber uerigen Sefion Danfkegeugung bem Menaripen ulbig 
3ollanıtes in Trient Sigmmid Gra fi ans Anlaß Teiner@errepung 17. Juni bei den Höfen von Paris, Londan 50 1 9 f 9 N es Hauſes ſich dazu bereit fin. Worin der Grund zu dieſer Aenderung in dem 
in den bleibenden Rubeftand, in Anerkennung. jeiner vieljahrigen Petersburg erneuert. Blä en ließ, fo wird dieſe Majorität jetzt eine um ſo Vorgange bei dieſen feierlichen Schulacten liegt, iſt 
treuen und erſprießlichen Dienſlleiſtung, fo wie feines loyalen Ver „La France“ kommt auf die von mehren ät⸗ größere fein, als von der damaligen Oppoſition die uns nicht einleuchtend. Wir glauben doch nicht, daß 
en in Verdieuſtkreuz mit der Krone allergnädigſt zu tern gebrachte Meldung zurück, daß die e eine Hälfte, die polniſche Fraction, ſich von allen die beklagenswerthen und traurigen Ereigniſſe in dem 
Se. t. MoRotifhe Majeftät haben mit Allerhöchste Ent gen bezüglich Mericos mit Spannen ien 5 aufge: a fern zu halten entſchieden Nachbarlande auch auf die Schule der zarten und 
ſchließung vom 2. Juli d. I. dem Tabak: und Stempelhauptver⸗Rommen werden ſollen und 1 zu w ſſen, daß ee hat und die andere Hälfte, die czechiſche Fraction, lebensfrohen Jugend Einfluß haben ſollten? Man 
Ieger zu Holitſch, Kopelmann Popper, das goldene Verdienſt⸗ in keinem Falle vor der Belegung der Hauptſtadt nicht mehr im Hauſe erſcheint. Das gilt für die nächſte laſſe ja nicht ſo etwas dem jugendlichen Gemüthe 
“ug allergnäpigft zu verleihen geruht. durch franzöſiſche Truppen und dann auf ganz ver- Epoche; ſpäter aber, wenn nämlich auch der fieben-|fühlen, dieß wirkt wie ein Gifthauch auf eine zarte 
— — denen Grundlagen geſchehen allg G. di bürgiſche Landtag die Frage der Reichsrathsbeſchickung Blume, und beraubt das Kind ſeiner ſchönſten Zeit 
us Paris ſchreibt man der „G. C.“: In die⸗ in welchem Sinne, iſt principiell gleichgiltig, erledigt feines Lebens, und benimmt ihm den kindlichen Froh⸗ 


— 


f amtli er Theil. em Augenblick haben für unſer Cabinet die Ereig⸗ haben wird, was nun denn doch in wenigen Mo. finn und die unſchuldigen Freuden ſeiner Jugend — 
Nicht 0 Fr Kite Par a eine die polniſche Frage weit naten erfolgen muß, wird ee Reichsrat, ſo viel die dann ſelten 1 das ältere Gem kuräcklhren 
Krakau, 11. Juli. überragende Wichtigkeit erlangt, inſoferne man noch Ueberwindung Leuten mit conſtitutionellem Gewiſſen 
Die „France“ ſagt, man habe alle Urſache zu hof⸗immer hofft, die letztere durch einen verſtändigen ſolch ein Schritt auch koſten wird, ſchlechterdings nicht n- 
fen, daß Rußlands Antwort günftig ausfallen werde, Compromiß beizulegen, während es ſich in der That anders konnen, als ſich trotz der Abweſenheit der A 5 
doch ſei fie nicht vor 8 Tagen in Paris zu erwarten. in Amerika um die Weltherrſchaft handelt. Bis zum Vertreter Ungarns und Croatiens zum Geſammt⸗ Oeſterreichiſche Monarchie. 


„ Wie den „N. N.“ aus Paris gemeldet wird, Bürgerkriege in den nordamerikaniſchen Freiſtaatenſreichsrath erklären. Aus dem Nothſtand, in welchen Wien, 10. Juli. Se. Majeſtät der Kaiſer iſt 
Gwobt eine Unterhandlung, welche geeignet iſt, das war bei deren ſtets zunehmender und durch die Ei- der Reichsrath durch den Umfang der Opposition ge⸗ geſtern Früh 9 Uhr nach Wien gekommen und hat 
1 der Großmächte auf eine Hauptprobeſſenbahnen raſch concentrirbarer Macht zu beſorgen, gen die Februarverfaſſung gerathen ift, gibt es keinen durch mehrere Stunden Audienzen ertheilt, ſonach 
wendig e een, bält es für noth⸗ daß fie bei ihrem leicht erregbaren Sinne für Welt⸗ anderen Ausweg und felbft diejenigen, welche eine auch die Herren Miniſter empfangen. — Ueber das 
nachdrücklich Sansti 1 . e 250 . umfaſſende r hier und dort das Völ⸗ Transaction mit Ungarn herbeiſehnen müſſen dies Befinden Ihrer Majeftät der Kaileria find Berichte 
terzeichnung eines Protocol beſtehen . er dach dich m } = einem hieraus entſtehendenſanerkennen, denn dieſe Transaction ſelber kann auf aus Kiſſingen eingelaufen, welche die 1 60 5 erfreu⸗ 
die drei Großmächte die Bedingungen und ER. an 1 2 95 5 wischen uprematie zur See erheben dem Boden der Verfaſſung formell nur durch den lichen Nachrichten beſtätigen. Die Kaiſerin macht 
dai der Gemeinicaftlihteit ihrer weiteren Interen⸗ Folge eine ſo ra 8 1 Rt en und Süden hat als Geſammtreichsrath vollzogen werden. Alles andere täglich ſtundenlange Spaziergänge oder Fahrten in 
lian für den Ball feftitellen, daß die Gonferenzen doch Rordmarine d 0 Kir grobattige Entwickelung derſwäre nur der Anfang vom Ende des Conſtitutiona⸗ die herrlichen Umgebungen Kiſſingens und erfreut ſich 
nicht zu Stande kommen, oder das gewünſchte Er⸗ſſcheut Sobald — Norden fegt, wird er je die e e e S5 1 n Bi 15 45 15 a 
„ t d — . ee ie alle Re⸗ 8 re Majeſtät Kiſſingen wieder verlaſſen. 
de ee eee daß, wenn Conferenzen ma und 3 die 70 entſezliche Feuer“ „ Krakau, 10. Juli. [Schluß des Schuljahres Die beiden von Rom hier 2 Herren 
Bun 2 ſollten Frankreich durch Herrn Thon: ſcen urchgemacht haben, ehe ‚egarefito werden, ob⸗ in den hieſigen Haupt⸗ und Normalſchulen.] Mit Erzbiſchöfe 1 1 Frauchi und Mfg. S. Vitelleschi 
rafft England durch Korb Clarendon, Oesterreich durch der Süden für a nichihn dag wi. ißt derm 4. Jule wurde das heurige Schuljahr in den hatten geitern Mubienz bei St. Pit dem Kaiter 
venel, England dur ſeld are r 1 fein wird er Süden, jo gilt von ihm dasſelbe. Jede Gefahrihiefigen chriſtlichen Normalſchulen geſchloſſen. Nach Se. k. k. Hoheit Erzherzog Albrecht und Frau 
Baron Hübner in — * 2 ug eriſcher als für Europa wird beſeitigt, ſobald eine ſehr ſtarkeſden uns vorliegen Glaffificationen der beiden Schulen Erzherzogin Hildegarde find geſtern nach Berchtesga⸗ 
WPatrie“ und „Si ele“ ſin er dle Diplomatie en obäilehe Macht Herr der Hochebene von Anahuaeſ bemerken wir, daß die Schülerzahl in derſelben gegen den abgereist. 
je, aber trotz ihrer Anſtrengungen wird di 1 Paris in des mexicaniſchen Meerbuſens iſt. Das iſt derſdas verfloſſene Jahr abermals zugenommen habe. Die Se. k. k. Hoheit Erzherzog Ludwig Vietor iſt 
ſchreibt man der „Kölniſchen Zeitung anerſte Grund der franzöſiſchen Expedition nach zwei Normalſchulen theilen fi heuer in 13 Claſſen, geſtern nach Salzburg zurückgekehrt. g 


vorläufig das Feld behaupten. In des Kaiſers Umge- Mexico. und zwar die Muſterſchule in 4 ordentliche und 44 Se. k. k. Hoheit Erzherzog Karl Ferdinand 
bung rege bereits mehrere Candidaten ri Pi 4 8 ei Die Erklärung des Moniteur über Roebuck's und Paralell⸗Claſſen, a Wanda ul bei 2 Barbara und Familie ud gestern Abende von Somit hier 
ſten eines Vertreters Frankreichs auf der Brü indſay's Unterredung mit dem Kaiſer Napoleonſin 4 ordentliche und 1 Paralell⸗Claſſe. angekommen und in Weilburg bei Baden abgeſtiegen. 


Conferenz auf. Auch Herr v. Lagueronniere gehört, wird der Controverſ Nermi n : ; 1 DE N f 

8 } 5 vie wegen der Vermittlungsfrage| Das Lehrperſonale beſteht aus einem Director, 13 re Maj. die Königin⸗Witwe von Preußen 

Aussee ne Far Fre er ſoll nicht ganz ohneſwahrſcheinlich neuen Anſtoß geben. Die unioniſtiſch Lehrern, 3 Katecheten, der, 2 Schreib⸗ und 2 ER 5 Ich erwartet, ob ſich auch u Frau 
geſinnten Organe nehmen natürlich an, daß der Mo- Geſanglehrern und 3 Gehilfen. Die E Erzherzogin Sophie demnächſt begibt. 


In Berliner politiſchen Kreiſen glaubt man nach ni 1 5 . 4 : 5 A ; 5 
der „Corr. St.“ mit Sicherheit ann — 4 8 dei ges ganze Wahrheit und nichts als die Wahr⸗ allen Claſſen beträgt 943. Von dieſer Zahl find)! Der Herr Statthalter von Trieſt, Frhr. von 


daß Rußland den 6 Puncten beiftimmt, jedoch Punet heit gl 


zſterreichiſchen Fa ieht. ch ge⸗ſehr 76 5 E 2 ‚ fl 
ja ee Nasen ee Meg e Moniteurphraſe von dem „freimüthigen keine Fortgangsclaſſe erhalten. Von der Geſammtzahl Wie die „Gen.-E.* vernimmt, wurden mit Aller⸗ 


8 ein: i - ögli . ü f i ſchnitte auf Einen der hö Entſchließun 30. Juni die Anträge des 
2 uskunft darüber, wie die Weſt⸗ ſch von Erklärungen“ alle möglichen Deutun⸗ der Schüler entfallen im Durchſchni inen der höchſter Entſch ießung vom 30. Juni die Anträge 
mach een der Beineigtelten Seiten ker en Nut 13 Lehrer 73 und auf Einen der 3 gatecheten 314 tetermärkiſchen Landtages wegen Uebertragung 


olen erlangen wollen. ie „N. N.“ ei Mer ; f je 5; ohne F tobt i f d 

un Erfolg der Unt N „N. N.“ einen ausführlichen Bericht. Demſelben und eine Belobung auf je 5; ohne Fortgang blieb ſchaftlichen techniſchen Lehranſtalt am Joanneum un 

I 3 e Feleng berg wi 1 zufolge will die neue Regierung die guten Beziehun⸗ jeder 7. Schüler. . 1 der Lehrer an vn landſchaftlichen Oberrealſchule zu 

Ats zu Gunſten Po 1 liſchen Tages⸗ und Wochen⸗ Auen England und Frankreich, ſowie alle mit den Die Sonntagsſchule wurde in beiden Schulen von Graz an den Landesausſchuß gegen vorläufige An⸗ 

dat meldet, in ag dieſ abe wenig ſanguiniſche An- tra ande geſchloſſenen induſtriellen und Handelsver⸗365 Lehrſungen beſucht, denen 3 Katecheten und 2 frage beim Staatsminiſterium allergnädigſt geneh⸗ 
w 


fit, Die Fade Review“ z. B. bemerkt. Die es pädagogiſchen Curſus nahmen 42 L Der Hauptguß des Prinz E Monumentes 

ln f n i N | ' ehr⸗ er Hauptguß des Prinz Eugen⸗ a 
polniſche Frage wird ſaſt gleich große Verlegenheiten stungen, welche notoriſch ftattfinden, einer Expedition amtscandidaten an dem Unterrichte Theil, der von 8 welches dem ee Karl ⸗ Monamente egenüber 
ascar gelten. Uebrigens iſt es immerhin Lehrern und 2 Katecheten beſorgt wurde. aufgeſtellt wird, findet im Herbſte ſtatt. Die Auf⸗ 


Tvorkufen, wenn Rußland die Verchen bi nach Mada; e! 
ſelbſt e annimmt oder verwirft. Die ee Er! daß Napoleon eine neue „civiliſatoriſche Mij- Im vergangenen Schuljahre belief ſich die Ge⸗ſtellung des Monumentes dürfte ſchon im Frühjahre 
zoͤgen vielleicht ein Reſultat vor, 0 n“ darin findet, den Madagaſſen eine beſſere Re- ſammtzahl der Schüler in den beiden Normalſchulen des kommenden Jahres vor ſich gehen. N 


Feind vom ürde, auch wenn gie f . N N A zeben: 
a Rathe Europa's trennen würde, gierungsform zu verſchaffen. Die neue, durch die Re⸗auf 871, alſo um 72 weniger als im gegenwärtigen Aus Welehrad, 8. Juli, wird geſchrieben: 
[4 2 ’ U 7 7 7 27 
a ſofortigen Krieg der Mächte gegen ute fir union errungene, ift beſonders gegen Damen ſehr Jahre. Im pädagogiſchen Curſus ſind . 2 Geſtern ace ging der fc Herr Bildef 
einen ge hätte. Die engliſche Regen durch tränt ant, da ſe der Königin verbietet, geiſtige Ge- 2 Präparanden und in der Sonntagsſchule um 78 von Brünn, Erneſt Graf Schaffgotſche nach abc 
eine wirklichen Bruch nicht vorbereitet iſt war einer erſt e zu trinken, und dieſer Beſtimmung gleich den Lehrjungen weniger geweſen. tener Veſper der Brünner Proerſſten in vollen. 5 
ja „abichlägige Antwort gezwungen, zwiſchen rl Artikel widmet. Was die Abhaltung der öffentlichen Prüfungen nate und begleitet von den anweſenden Sa 
ſtillſchdlen Empfindlichkeit in bloßen Worten echte in dieſen Schulen anbelangt, ſo können wir nicht entgegen und führte fie in die Kirche ein, wur Er 
en e 7 ef 5 f der umhin zu a daß 5 0 10 80 1 2475 flaviſche upp an ſie hielt und ie 3000 Köpfe 
; wählen, und es iſt zweifelhaft, ol : zu großen Eile behandelt werden, aß die ul⸗Segen ertheilte. Der Pilgerzug war . 
we ‚Napoleon über eine Antwort freuen könnte, die Verhandlungen des Reichs rathes. auffiht ſich 5 lich in der Lage befinden 5 a Beenden Mienen ae egen der 


n zwin j : u- Die nä ; : / f : 
tret gen würde, den Volksſympathien entgegen ächſte Sigung des Herrenhauſes findetſſich von dem Fortſchritte der Schüler und der Lei⸗ Bergleute von Oslavan in ih 
unterngh r einen köſtſpieligen und gewagten Krieg zu Montag den 13. um 11 uhr und des Abgeord⸗ ſtungstüchtigteit der 9 . a ya wert Mü 


D - ' l 
merſton aun eg belge“ verſichert, daß zwiſchen Pal⸗ mittags ſtatt. Tagesordnung: Nach erfolgter Mit⸗ urch der Würde und dem Ernſte dieſes für die heutigen Pontifiealamte wo id, Mährisch Tri 


N ˖ ’ theilung der Einlä i über die Regie- Schulj ichtigen Actes jedenfalls ei ig, Keltſch. Meſeritſch, 

Frage keine uſſell in Bezug auf die polniſche nläufe zweite Leſung über die Regie uljugend jo wichtigen Actes jedenfalls ein Abbruch Detanaten Grätz, ahriſch⸗Neuſtadt bei 

l uUneinigkei „und daß für die krie⸗ rungsvorlage, die Behandl { eſetzes⸗ geſchieht. wabeniz und Ma i. Ihre 

ben da N ee Poſt⸗ aht Palmer⸗ vorlagen betreffend. eee e eee e 15,000 annehmen. Einen 
1 


\ Mit Vergnügen haben wir wahrgenommen, daß Anzahl kann man auf. di E 
remde Einflüſſe (Frankreich) verantwortlich. Die „Preſſe“ plaidirt für ; icht, daß derſbei der Prüfung der 4. Claſſe bei St. Barbar Ber wahren Kunſtgenuß gewähren die vom Chordirigen⸗ 
zu machen ſeien Einflüſſe (Frankreich) te BA Goc 1 Fire Ki zu Ye Iobann bei jung Glaffenlefung der 4. und 3. Claſſe 105 Beranek für die Pontificalämter gewählten 


5 J 
nt verurſachte Schaden die Summe von 100 fl. zwei Zollgebiete nur von kurzer Dauer ſein würde, Gegen Duelle hat eg‘ 
aum überſteigen dürfte, hätte der Vorfall an undſweil die realen Bedürfniſſe ſtärker find, als alle poli- niſter ein Circular erlaſſen, welches den Officieren das Inland oder nach dem Auslande. Auch ſollen 


Am 6. d. langte vom Nationalverein in Agram dernen Großmächte gar keine Urſache haben, ſich wie ift, in der letzten Woche eine Art von Ausſchuß indes: „In der Nacht von — zu Sonntag von 
ein Telegramm an das Welehrader Comité an, jene antiken, zu befeinden oder einander zu mißtrauen. Siena zuſammengetreten, und man beſchloß in dieſer12 Uhr ab war eine ſtarke Be ' 
des Inhalts: La societ& nationale Zagreb cele- Sie beide repräſentiren zuſammen die neuen Prinzi⸗ Verſammlung, ohne Waffen und mit Päſſen verſehen Truppen in unſern Straßen bemerkbar. Patrouillen 
brante les festivites de Ciril et Metod salus à ses pien der Politik. Sie müffen aufrichtig, ernstlich, voll⸗ die päpſtlichen Gränzen zu überſchreiten und Mani⸗ 
fréres les Slaves du nord. ſtändig Hand in Hand gehen. Sind ſie einig, ſo feſtationen oder locale Inſurrectionen hervorzurufen. 
Das geſtrige „Fremdenblatt“ brachte die Nachricht, herrſcht Friede und Fortſchritt in Europa; ſind ſie Das Project wäre ſchwerlich zur Ausführung gekom⸗ 
es ſei nach einer hier eingetroffenen telegraphiſchen uneinig, jo wird ihre Feindſchaft Europa zerreißen. Jeßt ge i 
Depeſche Fürſt Windiichgräp in Afrika bei einer Der Kaiſer iſt heute von Fontainebleau directſten, nachdem die Behörden aufmerkſam geworden ſind.verſtohlener Weiſe durch das Fenſter, forſchend, was 


des Militärs nach ſich zog. In der That drang auch 
bald eine Militärabtheilung in ein in jener Straße 
N f ' belegenes Haus, hielt eine ſehr ſtrenge Reviſion ab, 
die bedeutungsvolle Meldung, daß die Regierung in not, Herzog von Raguſa, iſt geſtorben. Er war derigehabten Zweikampfe als Combattanten oder 0 und als nichts Verdächtiges gefunden wurde, mußten 

n ; aßſdie jugendlichen Söhne des Wirthes herhalten; ſie 
einen Theil der Kriege des erſten Kaiſerreiches mit- noch in der Engelsburg gefangen. % wurden aus den Betten gebracht. Auch in dem Gar⸗ 

gemacht. Napoleon I. hatte ihn 1809 wegen feines); Wie aus Neapel, 4. d., gemeldet wird, ſchicktenſten des angränzenden 3 wurde eine ſehr ſtrenge 
ein Monitorium hat zugehen laſſen und aufgefordert beim Uebergange über die Donau bewieſenen Muthesſſich 8 italienische Kriegsſchiffe, zuſammen mit 334 Reviſion abgehalten, ohne daß etwas gefunden wurde. 
zum Lieutenant ernannt. An dem ruſſiſchen Feldzuge, Kanonen armirt, zum Auslaufen an. Man hielt Cher⸗ Gegenwärtig wird nach Waffen und nach den aus 
ſowie an den Schlachten von Leipzig und Montmi⸗ bourg für das Ziel ihrer Fahrt. Der Küſtenbefeſti⸗ der Schatzkommiſſion entwendeten Pfandbriefen ge⸗ 
rail nahm er Theil. 1814 ward er Oberſt. Während gungs-Ausſchuß hat die Verwandlung des Kriegsha⸗ ſucht. £ 
des Gejeped zu wahren, iſt der Regierung erſte und der hundert Tage blieb er den Bourbonen treu. 1849 fens von Neapel in einen Handelshafen und die Ver Man ſchreibt dem „Fr.⸗Bl.“ von der polniſchen 

legung des ee a — beſchloſſen. Gränze 7. d.: Die Nachricht, daß Graf Branicki 

Rußland. 


7. v. M. im Abgeordnetenhauſe hat daher in General geworden war, an die Spitze des roͤmiſchen 
den weiteſten Kreiſen allgemeinen Beifall erregt, denn Expeditions⸗Corps geſtellt. Nach der Einnahme von 


gen Angriffe zu gewähren, ohne Rückſicht, welche 8 velche i . \ e eg 
tellung der Angreifer einnehme; allen Bürgern ge- entgegen. Am 2. December verhaftet und ſpäter frei- arrangiren werde. So viel ift gewiß, daß die Un⸗ſchützen. — Romuald Padlewski aus 8 deſſen 
ufriedenheit mit der höchſten Verwaltung von Polen Bruder AR wurde, figt ſeit langer Ze 

angen, nachdem er von bewaffneten Bauern 


genüber gleichmäßig das Geſetz aufrechtzuerhalten, das gelaſſen, zog er ſich ins Privatleben zurück. 
zu durchbrechen Niemand ein Recht h 


beſtimmk; feine Entlaſſung hat er aber bis jetzt noch deren Ausbleiben das Feuer der Revolution 17 
t es 


reist; wohin, iſt nicht feſtgeſtellt. Die einen behaup⸗ſan die Dwina benetzt, Tauſende unſerer Helden ſind 
ten, er ſei ſeinen Reformprojecten nach Petersburgſim Kampfe gefallen, wieder Tauſeude I har in den 

0 I o lange ein 
ziehen. Eine Verfügung über ſeine Stellvertretung Vertheidiger der Unabhängigkeit in Polen bleiben 


Ein anderer Herr wolle gehört haben, wie ein zum Verzuckungen begonnen, unter welchen die damit ſſeines Regierungsantrittes das Verbot der Trauer⸗ F 
Weggehen vom Orte der Störung Aufgeforderter Behafteten vorgeben, die verſterbene Königin Rana⸗ 


Amte ſuspendirt worden. Hr. Möller hatte den und Lord Palmerſton gethanen Aeußerungen ſchließen J ! ! 
Vorſitz in einer Verſammlung geführt, in welcher die dürfen, in den erſten Tagen des nächſten oder gar mehr gegen Litthauen zu ziehen und ſich in dem gro⸗ 
heimkehrenden Abgeordneten begrüßt und gleichzeitig ſſchon vor Ablauf des gegenwärtigen Monats zu Ende ßen, im Grodnoer Gouvernement belegenen Wald, 
zwei Reſolutionen, in Betreff der Haltung des Ab⸗ſſein, es müßten denn mittlerweile ganz unvorhergeſe⸗ 
geordnetenhauſes und der Verordnung über die Preſſe, l 
gefaßt wurden. Die gegen ihn eingeleitete Diseclp⸗ in Liverpool hat 160.000 L. Schaden angerichtet. Für 
3 iſt auf Entſetzung vom Amte ge⸗ a 
richtet. Sie 
u den 1 die der „Frkf. Poſtz.“ aus 

en, find die Ausſichten für Erhal⸗ 


kleinen oder Guerillakrieg ganz aufzugeben, ſich immer fſoriſchen Gemeindeordnung, welche in fe d Ort⸗ 
ereits 


eiſes 


Waldungen, dieſelben, in denen vor drei Jahren die gemeinde iſt Joe e oder vermittelnd, je nach⸗ 
dem die Anzahl der Inſa 

alten worden, ſind allerdings groß genug (gegen 65 
ess Wälder), um Schutz 


gehabt hatten und die Truppenkörper alſo überall richtet, behreiten; die Koſten für den Bau de. el 


tungen und Erläſſe der Nationalregierung; Kriegs⸗ 


ein Gott des Todes. Er iſt unſer Leben; er hat debeſtand in der Stadt aufzunehmen und darauf zu|der esch Kampf Verunglückten; endlich andere 
das Leben geſchaffen und mein Geiſt iſt fein. Bild ſehen, daß Niemand ohne Genehmigung des Oberpo⸗unvorhergeſehene 


5.24 bez. — Polnische Pfandbriefe ohne Coupons fl. p. 99% 
verl., 99 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. in öſtr. 
Währ. 753 verl, 744 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt l. Coup. 
in CM. fl. 791 verl., 787 bez. — Grundentlaſtungs⸗Obligationen 
iu öſterr. Währ. fl. 753 verl. 741 bez. — National⸗Anleihe vom 
Jahre 1854 fl. öſt. Währ. 817 ver, 803 bez. — Aktien der Carl 
Ludwigs Bahn, ohne Couvons voll eingezahlt fl. öſterr Währ. 
2004 verl., 198 bezahlt. 

— | 


ßeren Gemeinde nach dem Kirchſprengel. §. 11. Die ſſelbſt iſt nur beſchädigt, und es war rechtzeitig ge⸗ 
politiſche Pfarrbezirks⸗ Obrigkeit befindet ſich ſtets lungen, die heiligen ilder und die werthvollſten Ge⸗ 
dort, wo das r. k. oder gr. unirte Pfarramt ſeinen genſtände zu retten. 
be Dat. §. 12. Die 1 Anger Pfarr: DT a nen 
ezirksvorſtand. §. 13. An der Wahl betheiligen ſich Y? = = 
die Vorſtände — Ortsgemeinden, die Seelsorger IR Local und Provinzial Nachrichten. 
die Gutsbeſitzer. 3 u Pfarrbezirks⸗ ++ Die 8 1 Bann na Ausweis 
geme i auer o utsbe i 8 Kurliſte in der Zeit vom 20. Mai bis letzt i d. J. z 
Mun, 1. 5 don 152 Marten eng 248 Perſenen befchend, bein n Daeueſte Nachrichten. 
ken; der Pfarrer b bef 4 Der Seien, e hd kei 3 ö jungen Wie uns mitgetheilt wird, ſoll ſich nach circuli⸗ 
eine berathende Stimme. Zum Bezirks nur seuten aus Galizien, bie zu verſchievenen Zeiten gelangen und renden Gerüchten einer der Maniower Inſaſſen, 
4 1 rath gehören: nach der Warſchauer Citadelle abgeführt wurden, 19 dieſer Tage ſurgenten de 55 e 
1. Der ? are 8 25 Degirtöor tand, 3. der Be⸗ nad, Michalowire abge werben ſollen. a5 n fe Stellen des Weilern geſahet be 
irksſchreiber, 4. Der Bezirks ee Dem „Czas“ zufolge, faud eine Reviſion iu der Kanzlei elufers geführt ha⸗ 
rg Verwalter des Seile ak neiſter 5. bcono⸗ pes —— Luudwirthſchaſtlichen Vereines fiat, indhefontese ben, mit dem Ankaufe der von den ee In⸗ 
ee > Der Wirkungskreis im Bureau des Secretärs des Vereins H. Grelinger. ſaſſen aufgefundenen und verſchleppten Waffen der 
ng in di ſer Kundmachung In Lemberg iſt nach dem „Goniee“ am 8. d. Frau Po⸗ t befaßt und ſol | 
genauer bezeichnet. Dann folgen die Beſtimmungenſdowska, in deren Wohnung bei der Reviſion eine bedeutende Inſurgen en ührt hab 9 che zum Gutsverwalter 
über die Kreis⸗ und Woſwodſchaftsbehörd f ſchli 15 Anzahl Gewehrkugeln vorgefunden wurde, verhaftet worden. in Dabrowa geführ hat en. Die Reviſion beim Letz⸗ 
auch die Eidesformel für alle Functi en, ſchließlich „Das Eiſenbahn⸗Centralblatt brachte die Notiz, daß es demiteren blieb erfolglos, doch wurde die ſtrafgerichtliche 
In der Nacht zum 8, Rettonen. > ‚ |Bräfiventen des Verwaltungsrates der Carl-èLudwig⸗Bahn Unterſuchung gegen, den Erſteren eingeleitet. 
8 „Juli wurden, wie dieſFürſten L. Sapieha gelungen iſt, eine Geſellſchaft engliſcher Von der Gränze, 3. Juli ibt N 

„Bromb. Ztg.“ berichtet, die Bewohner des Städt-|Capitaliften zu Stande zu bringen, welche ſich unter Anerbietung „ D V. „ ſchreibt man der 
chens Powidz plötzlich durch ein öhnliches Ge- einer entsprechenden Gantion verpflichten, den Weiterbau der Bahn „Lemb. 3.“: Dem ernehmen nach hat ſich bei 
tümmel auf den Straßen ger ungewöhnliches yon Lemberg nach Czernowitz zu übernehmen. Der „Lemb. Krasne ein Haufe muthmaßlicher Inſurgenten, an⸗ 

geweckt. Alles flog an die tg.“ wird aus Wien darüber weiter geſchrieben, daß die Carl- geblich unter Führung eines Grafen * in den Edel⸗ 
höfen verſammelt, um über die Grenze nach Rußland 


e — 2 . im Mondſchein einen Zug ſLudwig⸗Bahn eine ral ng er welche durch 

remder Krieger. are 77 iſt die Ausführung der Trace ꝛc. erwachſen find, erhalten wird und 1 3 4 

Koſaken, welche von den Inf == u e 19 zu Gunſten der neuen Geſellſchaſt auf das Recht, vor jedem an⸗ egen Satandw zu e haben jedoch auf die 

an die Gränze gedrängt 8 a ur Mac deren reg ren a 8 See So viel ene e N 18 und Horodyüski bei 
£ 2 un } bis jetzt; ſonſt verlautet noch, die engliſche Geſellſchaft wird den Radziwiklöw gänzli eſchla : 

Gebiet Schutz geſucht hatten. Nachdem die unerwar⸗ Bau der Strecke in eigene Regie nehmen und nicht an Bauun⸗ Borg ‚we geſchlagen worden find, ihr 


teten Gäſte eine halbe ſetz⸗ ternehmer, fo wie dieß bei allen Bahnen der Fall war, vergeben. , i 

ten ſie ihren Mac N rg u „In Bandröw it am 22. Juni Feuer ausgebrochen, welches ſtimmte Zeit ver 

falls eine Schaar R 923 S! wo eben⸗ſein Haus ſammt allen Wirthſchaftsgebäuden und Effecten einäſcherte. ) 

war, in der] uſſen, die aus Slupee vertrieben] Has Feuer iſt durch Brandlegung entflanden; der Verbrecher, ein Ueberfall vorbereitet, haben ſich mit 2000 Mann In⸗ 
2 rſelben Nacht Schutz geſucht hatte. Grundwirth, iſt bereits eruirt und verhaftet. r 
Am 7. d. Vormittags fand dicht an der preußi⸗ . Am 7. Nachmittag wurde von der k. k. Polizei Erpoſitur am 


ſchen Gränze N 0 ies + 3 Bahnhofe zu Lemberg in den Protocollen, in welchen die Güter 
i 8 bei dem Dorfe Nomwawies im Koniner vorgemerkt ſind, eine Nachſchau gepflogen. ; 


aben 1 und ihre Expedition auf unbe⸗baldi wollte über einſtimmigen Rath feiner Aerzte 

a choben. Die Ruſſen waren ohne Zwei- nach den Bädern von Neris (in Frankreich) teil 
fel auf dieſen von den Infurgenten beabſichtigtenſund ſchon waren ihm von ſeinen Anhängern allerlei 
Volksovationen für dieſe Reiſe zugedacht und vorbe⸗ 
fanterie, 300 Koſaken und einer halben Batterie inſreitet worden. Die franzöſiſche Regierung hat aber 
Satanow verſchanzt und ſo mit einer bedeutenden dagegen ein entſchiedenes und beſtimmtes Veto einge⸗ 
hinter Satanow poſtirten Verſtärkung an Kavallerie, legt und die energiſcheſten Maßregeln gegen jede 


Die Geheimſchrift „Prawda“ hat nach der „Schleſ. 
Ztg.“ wegen eines Artikels, worin fie die Möglichkeit 
eines 87 51 Erfolges des Aufſtandes ohne fremde 
Hilfe bezweifelt, von der geheimen Nationalregierung 
eine Verwarnung erhalten. 

Der „Dziennik powsz.“ vom 8. d. M. ſchreibt, 
daß in Folge der Warſchauer Erceffe, wobei den vor⸗ 
übergehenden Damen Crinolinen herabgeriſſen worden, 
54 Perſonen verhaftet und körperlich beſtraft wurden; 
darunter find 36 zu den Arreſtantenrotten, 14 in das 
Polizeigefängniß und 4 Weiber in das Straf- und 
Beſſerungs⸗Gebäude abgeführt worden. 


Die von der „Kölniſchen Zeitung“ gebrachte Nach- 
richt, daß in Paris wieder ſtark die Rede von einem 
beſonderen Abkommen ſei, das Frankreich mit Ruß⸗ 
land in Betreff der polniſchen Frage abſchließen 
will, wird in einem der „Gen.⸗C.“ von zuverläſſiger 
Seite zugekommenen Schreiben aus Paris aufs Ent⸗ 
ſchiedenſte dementirt: „Niemand ſpricht hier von ei⸗ 
nem ſolchen Abkommen. Bis die Antworten Ruß⸗ 
land's auf die Noten der Weſtmächte und Oeſterreichs 
erfolgt ſein werden, ruht in diplomatiſcher Beziehung 
die polniſche Frage vollkommen.“ > 

Aus Genua wird der „G.⸗C.“ berichtet: Gari- 


en 


et 4 u 1 f * 4 7 fi . 7 2 
reiſe der „Poſ. Z.“ zufolge ein Gefecht zwiſchen den In der Nacht yom 22. auf den 23. Juni brach in der Stal⸗ Infanterie und Artillerie den Angriff der Inſurgen⸗Ueberſchreitung der franzöſiſchen Gränze von Seite 


sy 1 0 
Ruſſen und 50 Gensdarmen von den Aufſtändiſchenſlung des Joſef Drzazga in Szezurowa Feuer aus, das feine 
att. Die Gensdarmen trugen ſämmtlich eine graue Gebäude und die mehrer Nachbarn verzehrte. Der Schaden bes 


Unifo ie in hie läuft ſich auf 10.130 fl. Das Feuer ſcheint angelegt worden zu 
form und ſonach reh ſie = hieſiger Gegend ſein. Der Thäter iſt bisher noch nicht eruirt. ; 


die einzigen Inſurgenten, die äußerlich regulärem Mi⸗ 


litär glichen. Von dieſer Gensdarmentruppe ſind bei Handels⸗ und Büörſen⸗ Nachrichten. 


dem Gefecht 11 Mann gefallen, eine gleiche Anzahl! O. Deſterreich im im Ganzen auf der internationalen lande 


Päſſen und Legitimationskarten aus, und gaben als 
Zweck ihrer Verſammlung eine Berathung jr Kata⸗ 


ten abgewartet. Die bei Kragne versammelten, noch des Agitators ergriffen. Garibaldi wird ſomit auf 
nicht bewaffneten Perſonen wieſen ſich vor dem poli⸗Caprera verbleiben, ſoll aber ſeitdem in ſeinem In⸗ 
Keen Beamten aus Grzymarsw ſämmtlich mit ſurrectionsprogramm Nizza obenan als neueſtes mot 


d'ordre geſetzt haben. 
Aus Palermo, 4. d., ſchreibt man der „G.⸗C.“: 


ſtralangelegenheiten vor, das vermuthete Unternehmen Nun haben die Briganten ſelbſt in einer unſerer 


als Gefangene nach Konin gebracht worden und ſechs wirthſchaftlichen Austellung in Hamburg durch 442 Ausſteller foll nur aufgeſchoben nicht aber aufgehoben worden Vorſtädte ſchon einen offenen Angriff verſucht. Vor 


Verwundete in Slupce und Koni . det te, 33 Vieh, dar⸗ ; N 
D ; n unte . treten. Von dieſen haben 389 Naturproducte, 3 ‚ f . . ser „18% 
Uebrigen zerſtreuten ſich. 1 unter Pferde Schafe uud Rinder ausgeſtellt. Unter den ausgeftell: ſein. Dieſer Tage, d. i ſeit 6. Juli wird der Ueber⸗ 


. Tier 6. einigen Tagen fuhr nämlich Baron Turriſi Colonng 
tritt der Reſte der bei Radziwilſow zerſprengten Wy⸗ von feiner nahen Villa Enrichetta mit einigen Freun⸗ 


iſche . f ten Gegenſtänden befinden ſich 20 Mafchinen. 5 bi 
Der ruſſiſche General Maniukin iſt nicht vonſten ee nöchſter Zeit wird, nach einem Wiener Schreiben der[sockiſchen Inſurgentenſchaar, die ſich bei Poczajow den nach Palermo zurück. Unweit von unſerer Stadt 


den Polen gefangen worden; e i J ür alle Bahr 

f er lebt einer Correſ⸗ „e. 3.“ ein neues Betriebs⸗Reglement, welches für alle Bag 

pondenz der Br. Zeitung aus Kattowitz zufolge in len der öſterreichiſchen Monarchte Geltung hat in Wirkfamfeit 
tr. 


kamien und Zbaraz erwartet 


Nach ruſſiſch officiellen Beri ' ſſolches niedrigerer Claſſe iſt nicht zuläſſig. Alle ; m 
. ) erichten wurden im Juni Verl möglichſt nur mit Damen in ein nicht verbürgen. 
26 Polen erhängt oder erſchoſſen und ch Um 3. a Sie Stations-@hef's find ermächtiget, 


i i i Abfahrtszeit verfäumt hat, die Fahrt 
t in Wilnaſden Reiſenden, welcher r Die Neſeaben baben dar: 


w icz erſchoſſen in Warka (Radomer Gouv.) mit ſeinen uf den Zwiſchenſtationen feinen Platz verläßt, ohne 
Offizieren Sadkowski und Labensti; er 8. =. an belegen, muß ſich, wenn derſelbe inzwiſchen ander- 
Leo Plater und Prieſter Ruzgo, erſchoſſen in Duͤna⸗ weitig beſetzt iſt, mit einem anderen Platze begnügen. Für das 


b on. 2 + N 

8 b Kolysko, gehenkt in Wilna z geſeht, ebenio it die Bahnverwaltung befugt, für die Beſchädi⸗ 

reid ialozor erſchoſſen in Kowno, einer der ung der Wagen oder ihrer Einrichtung eine Entſchädigung zu 
ichſten litthauiſchen Gutsbe iger; am 12. Kapuziner — und einzuheben. Verſpätete Abfahrt oder Ankunft begrün⸗ 


Au 


befinden, auf das öſterreichiſche a auijgen 15 5 =. die ganze Geſellſchaft von einer Bande Er e⸗ 
5 abeebillets höherer Glaffe gegen ein „ — Die Richtigkeit dieſer fallen, welche offenbar den reichen Baron als Geißel 
eten. Der Umtausch eines Bapebile 5 Allem veifende Da. Correſpondenz kann die Redaction der „Lemb. Ztg.“ mit ſich nehmen wolle. Es entstand hierauf ein hef⸗ 

a a tiger Kampf, welcher, Dank der ſchnellen Hilfeleiftung 
Von Reiſenden aus Polen wird, nach einerſeines 1 ae Carabinieri⸗Corps ein für die 
Correſpondenz der „Schl. er aus Kattowitz, Angrei 


999 70 Dieſes Städtchen wurde, nachdem es die gegen Klasnik vorrückte, um gemeinſchaftlich zu ope⸗ 
t 


aus den nächſten Cantonnemenis verſtärkten ruſſiſchen in Strafſachen wurde heute Fürſt Adam Sapieha 


Konarski und Heinrich Abi t, gehenkt in Warſchauz den keinen Anſpruch gegen die Gifenbahn. Wenn Clementar⸗Er⸗ Truppen in Brand geſteckt und gänzlich niedergebrannt. wegen Verdachtes der Unterſtützung der volhyniſchen 


den 13. Zieliüskt und Baranieckt erſchoſſen in Niew, Tul: autem, fo o r fe die auf ber Bahn in einer 
Ciundziewicki erſchoſſen in Minsk; am 15. Konſt. zur fahrbaren Stecke mittelſt a ben cn nach Thuunlichkeit 


maliger ruſſiſcher Stabsoffizier 1555 in Wilna. Jewer Kreiſes wieder aufgetaucht; dagegen iſt dieſe Seuche in 


icielle, Finnl. Allg. nur 3 Se ö 

„ 8 a uchenorte, und zwar Kolendzianz Czortkower, Kutkorz 

id.: Der Generalgouverneur ließ den na JJ 
edeu⸗ jedoch keine ſeuchenden Thiere mehr vorkommen. ( 


Laut einer dieſem Vorfall vorangehenden Bekanntma⸗ Expedition verhaftet und in deſſen auf def im Local 


tendſten Glieder der Handelswelt zu ſich rufen. Sn, — Aus den We engegenden Norditaliens laufen betrübende Gaſſenjungen den Damen Crinolinen heruntergeriſſen Coburg. Die „Kreuzzeitung“ glaubt daß das Vorge⸗ 
ſeiner Anrede — — er, daß 6 en ein, daß die Traubenkranheit, welche vorigesjund ihnen dabei Geld und andere Gegenſtände raub⸗ hen gegen Profeſſor Möller in Königsberg nicht vers 
Alte bis jetzt übli 


einer Reiſe nach St. Petersburg auch der geweſen, Jahr aueblieb, 55 Jabr wieder ſehr heftig aufzutreten beginne. ten, ein Tagesbefehl des geheimen Stadthauptmanns einzelt bleiben werde. Aſſeſſor Fiſchel iſt geſtern in 


ſich darüber Gewißheit zu verſchaffen, wie ſich inzwi⸗ ſangen u i 

Be g R d nd fo ſieht man einer traurigen Weinleſe entgegen. 
ſchen die Friedens⸗, beziehungsweiſe die 1 5 — In der Gegend von Czssztelch (Betaſer Somftat) find Das 
ſichten geſtaltet haben, um die finnländiſchen Schiffs⸗ nach eingelangten Berichten die Heuſchrecken in ſolchen Schaa⸗ würden. 
rheder rechtzeiti von dem Stande der Sache zu be⸗ Becher in daß zu ihrer Vertilgung die Hälfte der umliegenden 
nachrichtigen. Se Mal der Kaiſer, dem er dieſen wurden bei 180 Mezen dieser schädlichen Thiere vertilgt. 


Wunſch vortrug, habe erklärt, daß fi zur Zeit nicht! Breslau, 10 Juli. Amtliche Notirungen. Preis für einen 5 
mit Sicherheit über Krieg oder Frieden vorausſagen preuß. Scheſſel b. „ über 14 —— in Pr. Sülbergr. ö kr. sh. W. gebrochen war, in Galizien ankommen, erzählen, daß 


eien nur Vorſichtsmaßregln. Sr. ſen 44 — 52. Winterruͤbfen per 150 Pfund Brutto: 212 le, 


laſſe. Die rg zu denen man ſich diesſeits e Weißer Weizen von 72 — 84. Gelber 72 — 81. in em Gegenden von dem Aufftande faſt gar nichts ſammlung wurde heute über die däniſche Angelegen⸗ 


ſolle. In Helſingfors Dagblad wird bereits für den S0 oereLoſe 893. 
bersrſ dende . 1 politiſches Programm auf⸗ O Aren 854. — Gredit⸗Loſe fehlt. — Böhm. Weſtbahn 73. genten nicht nur nicht neutral verhielt, ſondern im 


geftellt, Es umfaßt fol drei Puncte: 1. perio⸗ 
di gende dre rankfurt, 9. Juli. percent. Met. 67). — Wien 1053. 
diſch wiederkehrende Reichstage; 2) das Necht, Ans Sal 40 W issgerbeſ. 853 her dul. 22 
Ütanmene Binangeoniteie. Aulebebahn fehlt. eg i Aten 2014. — 186 0er⸗Loſe 903. — 

* 


1 
elan N aris, 9. Juli. S ; j ed 
Fang > Privatbriefe aus St. Petersburg marläinen, 97.— . ee ee 1155 


einer i 7 a l 
Mittheilung der Berliner „National » Zeitung“ domb 571. — Wen Auch Rente 71.90. — Conſols mit 927 


7 ut, 
Bei Polangen iſt am 18. v. Mis abermals ein — Wien Tan, Len 24 e Scud del. — Sie 61. 


Fahrzeug, das 
Waffen unter ſchwediſcher Flagge ſegelte umd| Lemberg, 3 Jull. Holla 5 

3 1 3 i. Holländer Dukaten 5.20] Geld, 5.26 
fen und Munition für Polen (ſo wie 10 Mann ng Kaiserliche Dutaten 922 Geld, 5.281 W. — Ruſſi⸗ 


verſchi en on 
(hiedener Nationalitäten) am Bord hatte, die ſichſſel ein Sic berial 9.02 


eitätigt ſich. 


Telegraphiſche Wiener Börſen⸗Kurſe 
Durchſchnitts⸗Cours in öſterr. Währung. 
Vom 11. Juli. 0 
Effecten. 5 pCt. Metalliques 76.85 —, 5 pCt. National 


fig Ausſchreitungen und Unfuge zu Schulden kommen, — — 82.— — Bankactien 795 — Ereditactien 192.30.— 60ger 


Wechſel. Silber 109.50 — London 110.90 — K. k. Münz 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boegzek: 


iften 
Berzeichniß der Angekommenen und angereife 
vom 10. Juli. 
5 1 stodi, nach Deboczyn. 
THE 
: : i uliko zi, 
Wilhelm Schmidt nach Strus ban und Ladislaus Nilowicz nad 


; - Geftern wurden im Kaffeehaus des H. Winter 
[Gingefandt guet beim Schachſpiele von einigen Sfraeli- 


; ; 0 2 11 ö 01 
dort gegen die Inſurgenten ſehr erbittert ſein ſoll, den . h gelang Gefindel* titulirt. Die Beleidigten dringen 


dieſen enswerthen Fall zur Oeſſentlichkeit. 


Kundmachung. (505. 1-3) 
Nr. 13262/1949 Studien. 


Durch die Verſetzung des Profeffors Dr. Moriz Kör- 
ner an die medieciniſch⸗chirurgiſche Studienanſtalt in Graz 


mit welchem die angebrachte Rechts ſache nach der für Ga- sobie przypisacby musiat. 
lizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt werden Kraköw, dnia 7. Lipea 1863. 


3. 8771. Fun 5 (496. 3) wird. 
n Durch dieſes Edict wird demnach dieſe Belangte erin- 


Am f Sbla f t. des Advokaten Herrn Dr. Blitzfeld als Curator beſtellt, Przeciwnym, wynikte 2 zaniedbania skutki sam 


— 


Zur Sicherſtellung der Deckſtoff⸗Lieferungen in den nert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die Nr. 25583. (495. 3) iſt die Lehrkanzel der practiſchen Mediein an der gleichna⸗ 
Kentyer Straßen⸗Bezirk pro 1864 und eventuell pro 1865 ie en — a mitzu- Kundmachung. 4 8 Studienanſtalt zu Innsbruck erlediget ken y 
wird hiemit die Offertenverhandlung ausgeſchrieben. theilen, oder auch einen andern Sachwalter zu wählen] , An der Stryjer dreielaſſigen, mit der Hauptſchule ver Zur Beſetzung dieſer Lehrkanzel, womit ein jährlicher 
Das diesfällige Erforderniß beſteht für die Wiener und dieſem k. k. Landesgerichte anzuzeigen, überhaupt die zur einigten Unterrealſchule find vier Lehrerſtellen zu beſetzen, Gehalt von Neunhundertfünfundvierzig Gulden Oeſt. W. 
Hauptſtraße in 1665 Prismen im Fiscalpreiſe per Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel zu und es wird zu dieſem Behufe hiemit der Concurs bisſverbunden iſt, wird nun die Competenz mit dem Bemer- 
6146 fl. 75 kr. ergreifen, indem fie fi die aus deren Verabſäumung ent- Ende Juli 1863 ausgeſchrieben: ken eröffnet, daß die Bewerber um dieſe Stelle ihre Ge⸗ 
Oswigcimer Verbind.⸗Str. 920 Prismen ſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben würde. Zur Erlangung einer jeden dieſer Lehrerſtellen iſt die ſuche mit den Nachweiſungen über ihren Stand, ihr Alter, 
im Fiscalpreiſe per 2395 „ 87½ , Krakau, am 30. Juni 1863. Nachweiſung der geſetzlich erworbenen Befähigung zur Er- Vaterland, ihren Geburtsort, dann über ihre Studien, 


Bobreker Seiten⸗Straße 26 Prismen theilung des Unterrichts in den Lehrfächern, welche zu einer Sprachkenntniſſe, bisherige Anſtellung und die gegenwärti⸗ 


im Fisealpreiſe per. 53 7 J. 8151 493. 3 der im Miniſterialerlaſſe vom 2. November 1854, Zahlſgen Gehaltsbezüge, jo wie über ihr politiſch⸗moraliſches 
Zuſammen in 2611 Prismen n a Edykt. (493. 310999 F. 10 und 11 bezeichneten drei Gruppen gehören, Betragen zu belegen und längſtens bis inel. 5. August 
reife pr.. 8596 fl. 35 ½ kr. Ces. kröl. Sad krajowy Krakowski niniej- erforderlich. l. J. einzubringen haben. 


Insbeſondere wird 

a) für eine Lehrersſtelle mit dem Jahresgehalte von 
500 fl. öſt. W. die Befähigung zur Unterrichtser⸗ 
17 in den Gegenſtänden der erſten Gruppe, 
erner 


Von der k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg. 


f Fer BE at: l 1. 
Die fonftigen allgemeinen und ſpeciellen Bedingniſſe, szém gläsza, iz na zadanie p. Aleksandra Schme Junsbruch 15. Jun 1863. 


namentlich die mit Verordnung der k. k. Statthalterei vom kes, na zaspokojenie sumy 2400 zip. cayli 600 
13. Juni 1856, 3. 23821 kundgemachten Offertbeding-|zir. W. a. 2 procentami 4% od dnia 25 Sierpnia|" 5 2 
niſſe können bei der Wadowicer k. k. Kreisbehörde oder 1860 b przyznanemi kosztami sgdowemi 6 a. 29 . 3. 10182. Edict. Gn ft (502. 1-3) 
bei dem Kentyer k. k. Straßenbaubezirke eingeſehen werden. Er. Wal. a. kosztami egzekucyjnemi 5 zir. 32 kr., x ; i Im h. g. Depofite erliegt der Erlös für eine 7jährige 
Unternehmungsluſtige werden anmit eingeladen, ihre 10 ir. 9 Ar. i 9 3 NN. kosztami egze- b) I: . mit dem „Jahresgehalte 15fäuſtige und eine 18jährige 14fäuſtige Stute 0 AN 
mit 10 %, von dem Fiscalpreiſe verfehenen Offerten läng⸗ kucyjnemi, obecnie w zmniejszonej kwocie 18 zir. u PA chtsert fl. 50 kr. öſt. W. die Befähigung zur Leiterwagen. 
ſtens bis 30. Juli d. J. bei der obbeſagten Kteisbehörde 21 kr. W. a. przyznanemi, sprzedaz publiczna real- ori en 925 heilung in den zur zweiten Gruppe ge An die unbekannten Berechtigten ergeht die Aufforde⸗ 
zu überreichen. nosci pod Nrem 70 st. Gm. VII, (71 now. Dz. IV) Nel 1 e wobei vorzüglich für eineſtung, ihre Rechte binnen Jahresfriſt vom Tage der drit⸗ 
Nachträgliche Anbote, ſie mögen entweder bei der be. W Krakowie polozonéj, ut ks. gl. Gm. VII. Piase“ REN für 85 abt, 5. und das geometriſche Zeich ten Einſchaltung dieſes Edictes geltend zu machen, widri⸗ 
treffenden Kreisbehörde oder h. O. überreicht ſein, werden vol. nov. 6 pag. 75 her. p. Leopolda Pigtkiewi- ble Butan , das Freihandzeichnen, gens der Erlös an die Staatscaſſe abgeführt wird. 
keine Berückſichtigung erhalten. 5 cza wlasnéj, dozwolong zoztala, ktöra w tutejszym best K werben edi auzeichnen als Hauptfächer K. k. Landesgericht in Strafjachen. 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. c. k, Sadzie krajowym w trzech terminach — t. j 8 L hrerſtelle Ait. . Krakau, am 5. Juli 1863. 
Krakau, am 29. Juni 1863. na dniu 12 Sierpnia, 12 Wrzesnia i 15 Paz. 0) für eine eh e x unläjies ui 
—— . 1 Kundmachung. (511. 1-3) 


dziernika 1863, zawsze o godz. 10 zrana pod 630 fl. öſt. W. die Befähigung zur Unterrichtser⸗ 
5 N theilung in den Lehrfächern der dritten Gruppe er.“ Vom 16. Juli 1863 angefangen, wird die bisher 


nastepujgcemi warunkami odbedzie sie: 


Ri. 11037. Kundmachung Za cen ania sl : ow6j real.“ „fordert. ich dreimalige B 
. . e wywolania sluzy wartosé oweéj real ae N ? wochentlich dreimalige Botenfahrpoſt zwiſchen Glogöw und 
Zur Sicerftellung der Deckſtofflieferungen für den nosci Wsumie 1685 zir. 88 ½ kr. W. a, aktem , erh 1 8 ne e e ee Rzeszow täglich verkehren und von Glogom um 1 Uhr 
Saybuſcher Straßen⸗Bezirk pro 1864 und eventuell pro sadowego oszacowania 2 dnia 30 Grudniaſei, fahrüche N F öft 28 ken Nachmittags abzugeben, in Rzeszöw um 2 uhr 20 Mi⸗ 
1865 wird hiemit die Offerten-Verhandlung ausgeſchrieben. 1862 r. przez w sztuce bieglych ozuaczong. ben 5 755 ESSENER: . W. EN nuten Nachmittags anzukommen, von Rzeszöw um 5 Uhr 
Dias diesfällige dermal ausgemittelte Ergebniß beſteht: ponizeéj ktôréj owa realnosé w pierwszych Sad um eine dieſer Stellen haben ihre an das Nachmittags zurückzukehren und in Glogöw um 6 Uhr 
für die Karpaten⸗Haupt⸗Straße in 1630 Prismen mit dem trzech terminach sprzedong nie bedzie. hehe Staateminiſt ae erichteten, mit den Sun Seng; 20 Minuten Abends einzutreffen haben. 
„Fiscalpreiſe pr. 7186 fl. 40 kr. II. Chee kupna majgey zlo2y kwotg 170 zir. W. a. 75 er — eten; bern mt dem Ben gift Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
für die Sapbuſcher Hauptſtraße 1111159 1255 wadyum do rak komisyi sgdow6j licy- 1 e ni wenigſtens einer Landesſt auth Von der k. k. gal. Poſtdirection. 
Prismen mit dem Fiscalpreiſe pr. 3165 „ 67 ½ , tacyjnej przed rozpoczęciem lieytacyi, a 0 ei = de Pl 15 1 25 Gonenröftift- bei Fine . Lemberg, am 6. Juli 1863. 
für — in 90 Pris⸗ 5 Pas 1 5 1 f ee SE galizichen Statthalter! unmittelbar, oder falls ſie bereit — 
it dem Fiscalpreiſe pr. 259 „ 70 1 anstwa austryackiego, indemnizacyjqnych. ; ; 5 4 5 1 1 n 
* * BR r po2yezki narodowéj, lub 15 listach zastawnych in öffentlicher Bedienſtung ftehen, im Wege ihrer vorge Wiener Börse-Berieht 


Im Ganzen mit 2835 Prismen und 


Br e en ö ſetzten Behörde einzubringen. 
dem Fieralpreiſe von. 10611 fl. 77%, kr. ne ae ik anna He Von der k. k. galiz. Statthalterei. Offentlihe Sul 
Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeciellen Bedingniſſe, 210 2enia = 015 Kar en e Jiey.) Lemberg, am 12. Juni 1863. 2 De Sl \ 
namentlich die mit Verordnung der k. k. Statthalterei vom tanci prz biege 1 do aktu lie 1150 0 5 8 . ͤ ——v. v — a Ge Waarı 
13. dal 1856; 3. 99621 kargen Ten de  majg = wyrazonem bgdzie, ktören jednakze 499. 1.8 d, er Naht, lebe zu b:, für 10 fl. 
dingniſſe konnen bei der Wadowicer k. k. Kreisbehörde nominalnéj wartosci obilgacyi przewyzszaé s Edykt. (499. N vn Jänner — 550. 81.85 81.9 


nnn bet dem Sapbuſcher k. k. Straßendau - Begirkanmte nie moze. Ces. kröl. Sad miejsko-delegowany powiatowy vom April — October 81.90 82.— 


eingeben werden. III. W razie, gd im ter f isuje nimej je c. K. Vom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. —— —— 

ER : . 2 - M razie, gdyby realnosé ta na trzecim ter- w Rzeszowie rozpisuje nimiejszém na wezwanie c. K. s „S zu 8% . - . 

10 r —— minie za ceng szacunkowg sprzedapg bye Sadu obwodowego Rzeszowskiego 2 dnia 21 Maja 9 + 4% dor 100 f 1 e 1 23 
Percent von dem Fisealprei ert 0 nie mogla, wysluchanie wierzycieli i utozenie 1863 L. 2759 publiczua sprzedaz posiadlosci ru-| , _ mit Berloſung v. J. 1839 für 100 fl. 15425 154.75 


ſtens bis 30. Juli l. J. bei der Wadowicer k. k. Kreis⸗ lzejszych warunköw lieytacyi odbedzie sig nafstykalnéj pod N. C. 61 W Malawie polozonéj do „ 1854 für 100 fl. 95.70 95.90 


behörde zu überreichen. 20 samym terminie duia 15 Pazdzier-Mareina Dziubka nalezacej wraz z budynkami go- „ 16800 für 100 fl. 100.40 100. 0 
Nachträgliche Anbote, fie mögen bei der genannten k. k. un 1863 0 .gödkinie 11 przed poludniem, — 2 enden jedynie 62880 Brad Como ⸗Rentenſcheine rn a en 
Keelsbehörde oder hierorts überreicht fein werden nicht be- na ktörym wierzyciele hypoteczni pod ta su-ſw protoköle spisania sgdowego z dnia 380 Cserwea RE eri, = 
rückſichtigt werden. 1 rowoscig stangé maja, Ze niestawajgcy do 1862, L. 3731 pod L. II lit. a b e wyszetegol-ſvon Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 4 mie e 2.75 88.— 
l Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. wiekszosci glusöw stawajgeych policzonemilnionych obecnie do Jedrzeja Puca nalezgeych podſvon Mähren zu 5% für 100 fl. 88.— 89.— 
Krakau, am 29. Juni 1863. beda. 2 nastepujgcemi warunkami: von Schleſien 7 5% für 100 .. 87.50 88.50 
- = = Resztg warunköw lieytacyi, jako te akt osza-) I) Wyz wyszezegölniona posiadlose rustykalna|yon a e De: M 
Nr. 9511. Kundmachung. (506. 1-3) cowania 1 wyeigg hypoteczny wolno kazdemu wtu- lezy pod N. C. 61 W Malawie obwodu Rze-\von Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl. 85.50 88.50 
i \ i tejszéj registraturze przegladnac, lub W odpisie szowskiego i nie ma dotad korpusu tabu- (von Ungarn zu 5% für 100 fl. 75.70 76.35 
s ut Sicherſtellung der Deckſtoff⸗Lieferungen im Boch⸗ podniesé. 2 larnego. von ne Banat zu 5% für 100 fl. 883 74.50 25.— 
u e e e e ene ib ge 2 e g ig mn rote e e S . nn HD BD 
ee 29 wierzycieli hipotecznych, a to wiadomych 2 miej- bina celem wydobycia pretensyi 900 lr. w. a. von Siebenbürgen zu 5% für 100 fl. 74.— 75.— 
Das en beſteht und zwar im Wado⸗ ca pobytu do rak Wiasnych massy zus ks. C- z. p. n. od Mareina Dziubka wywalczonéj. von Bukowina zu 1 ie OR 74.— 74.50 
wicer Kreiſe für die Spitkdwicer Straße im Ka Dryana Gdowskiego, Antoniego Szujskiego, ks.“ 3) Za ceng wywolania Stanowi sig wartosé sza- n | 
kauer Kreiſe für die im 580 Prismen im Fiscal. Wojciecha Soltyka, Maryanny Wohlfeil, Jana Aloj- cunkowa w kwocie 1800 lr. w. a. 2 tém wyra- per S für Handel und Gewerbe zu en 3 
fehle: 6. TO SM zego Szydiowskiego, jako tez i tych wierzyeieli zném zastrzeZeniem, Ze wyZ wspomniona po-“ 200 fi W. 491.40 191.60 
Kür Wiener Hauptſtraße in 1270 Pris⸗ hypotecznych, ktörzy po dniu 25 Kwietnia 1863 r. siadlosé rustykalna nizej ceny szacunkowej|Nieberöfterr. Escempie⸗Geſollſchaft zu . W. 650.— 652.— 
„ hen im Biscalpreife pr. -_ > 8256 30 pretensye swe do hypoteki wniesli, lub téz ktörym sprzedang nie bedzie. der Kaif. Gerd, a elifen en "co 1670. 1672. 
Vir die Sieroskawicer Straße in 920 uchwala obecna zupelnie nie, lub t62 nie dose] 4) sprzedaz odbedzie sig w tym c. k. Sadzie 15 he = zus z * 200.50 201. 
f Priemen im giscalpreiſe pr.. 3655 „ 20, wezesnie doręczong zostala, do rak ustanowionego na dniu 4 Sierpnia, 18 Sierpnia i 1 Wrze- [ber Kaif. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. CM. 147.25 147.50 
Bit vie Niepokemicer Paralell-Straße kuratora w osobie p. Adw. Dra. Szlachtowskiego $nia 1863 zawsze o godzinie 11 zrana ider e 200 fl. EM. 129.25 129.50 
in 380 Prismen im Fiscalpreiſe 2 substytueyg p. Adwok. Dr. Schoenborna. che@ kupna majgcy winien ztozyé wadyum 8 a fed ka Ka ana 1 58 87 


23 — Krakow, dnia 16 Czerwea 1863. w kwocie 200 zir. w. a. 


Im Ganzen in 3150 Prismen im Se 
calpreiſe pr. „„ „eee 


„Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeciellen Bedingaiſſe 45 Rzeszöw, dnia 14 Czerwea 1863. e er 442. 
Wenig Die nt Wetorhnuhg der k. f. Ctaffälterell” 2078 Bykt, Ale * e eee ee e 
Bed 13 Juni f 1856, 3. 23821 kundgemachten Offert⸗ Ces. kröl. Sad krajowy Krakowski zawiadamia N 431 c. Obwies — 498 2-3) der Wiener Damıpfmühl s Actien Geſellſchaft au j 

edingnifie. können bei der Wadowicer und Krakauer ninjejszym edyktem p. Feliksa Gaszynskiego, ze a ZCZEenle. » 500 fl ze. W. „ ee 305.— 400.— 
Rreißbehötbe oder bei dem Bochniaer Straßenbaubezirke przecin niemu i p. Magdalenie Gaszyhski6j Pinkus Ces. krol. Sad powiatowy w Kalwaryi uwiada- 1 biahe d 
eingeſehen werden. Krongold wniöst pod d. 12g0o Czerwea 1863 r. L. mia niniejszem massy spadkowe po zmarlych) Nationalbank Laa zu 5%%; für 100 fl. 18— — 

Unternehmungeluſtige werden anmit eingeladen, ihre 10599 pozew o zaplacenie sumy wekslowéj 1200|w Lenczach görnych Magdalenie Pajak i Kata- auf EMze | verlosbar zu 5% für 100 fl. 92.— 92.25 


mit 10% vom Fiscalpreiſe verſehenen Offerten längſteus r. w f latwieni ie Pizdek, 2 i i 

0 ze Pert 2 . W. a. i w zalatwieniu tego& pozwu wydany/rzynle ze przeciw tym masom jakot62 
bis 10. Auguft d. J. u. z. für die Spitkowieer Straße zostal nakaz zaplaty pod dniem 15 Czerwea 1863 |przeciw mal. Katarzynie i Jözefie Pizdek Jan Pi- 
bei der Wadowicer Kreisbehörde, und für die Wiener r. L. 10599. 


eee verlosbar zu 5% für 10 fl. 87.70 87.90 
Galiz. Credit⸗Anſtalt öͤſtr. 2 0 für 10 l.. 28.— 250 


2 7 A e 
Hauptſtraße, für die Sieroskawicer Verbindungsſtraße und Gdy miejsce pobytu pozwanego pana Feliksa wiasnosci do dwöchdniow6j zagrody pod 1. k. 20ſder Grebit-Anftalt für Handel und Gewerbe zu 
2 Niepolomicer Parallel-Straße bei der Krakauer k. k. e nie jest wiadom 47 ee ces. w. Lenczach görnych potozongj, w skutek ktörego abe oe Gſeſellfcaſt zu We 2a 129 | 
eisbehörde zu i 5 kröl. Sad krajowy w celu zastepowania pozwanego, termin do rozprawy ustnéj na dzien 1080 Wrze- Taeſer Stadt- Anleihe zu I e 
Nachträgliche Anbote, fie mögen entweder bei der be- jak rownie na koszt i niebezpieczenstwo jego|snia 1863 0 godzinie 10 rano zostat wyznaczony „ Ofen zus 40 5% .. CM. 82.59 53.— | 
treffenden Kreisbehörde oder hierorts überreicht fein, werden tutejszego pana Adwokata Dra. Zuckra kuratorem Dla mas spadkowych po Magalenie Pajak i Stadtgemeinde * f. 40 fl. or. W. 33.50 16 
nicht berückſichtigt werden. nieobecnego ustanowil, ktöremu nakaz zaptaty Katarzynie Pizdek zostaje kurator w osobie Mar- gg zu 40 fl. Wr Are e 833 22 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion dorgezonym zostal i 2 ktörym spör wytoczonyſeina Garlaeza 2 Lenczöw görnych ustanowiony ice R —— 3750 0 
n wediug ustawy postgpowania wekslowego przepro-|jemu Poe Wreczony. dia, 1 % 0 ui DiLni. Ben 
— -wadzonym bedzie. g\ Ci, ktörym do tych masjakie prawa stuza, Z0- . du % „nt 25 15 
5 Zaleca sie zatém niniejszym edyktem pozwanemu, sta zateın wezwani, azeby osobiscie lub przez Waldstein u 1 2 21.— 21.50 
8. 11361. Edict. (494. 3) aby wtrzech dniach, r 1200 lr. 2. p. n. zaplach a na be erm terminie sig stawili, lub Keglevich) zu 10 l. an 
Vom k. L. Krakauer Landesgerichte wird der Fr. An⸗ lub te potrzebne CO umenta ustanowionemu a eren e porozumieli, gdyz W razie Pre- & rend, 
tonie Straszewska mittelſt — Edictes bekannt aiego zastepey udzielit, lub wreszeie innego obroheg 1 er 2 Ustanowionym kuratorem przepro Augsburg 1 10% 12; nd 479 1 
gemacht, es haben wider die liegende Maffe nach Kaft sobie wybrat i o tem ces. kröl. Srdoni krajowenu wacz0N) . 4 Fami a M. für 100, a . Wehr 3%, 110 9420 
mir Sadowski und deſſen präfumtive Erben: als Katha doniost, w ogole zus, aby wszelkich mozebnych 15 . Sadu powiatowego. amburg, für 100 M. 40% In Ze 83.— 83.20 
rina Sadewska, Michael Sadowski, Antonie Straszewska, do obrony $rodköw prawnych uzyt, w razie bowiem) Ba warya, dnia 19 Czerwca 1863. 3 Page fr 10 1 . 22 Mass re 
und, dead, gelung den 4000 f. Grm an MRetrorologitche Beobachtungen r 00 Kron der Weininzten. n. 
Zückerm ahlung von . .. u —-—-— d 
..n 25 25 steige Silfe gebeten, — — „| Barom.sHöhe | Tewperatur | Specififche Richtung und Stärke Zuſtaud Erſcheinungen Aten in EA * Sant, 
mündliche Verhandlung eingeleitet wurde. i EM 5 ik ai nal nach Feuchtigkeit des Windes der Atmosphäre in ber Luft Laufe der Tage Kaiſerliche Won 5 2 e — 1 = H 125 
e e ee e i L e I Te 
Straszewska unbekannt iſt, jo hat das k. k. Landesgericht! 75 1 Lt = Sinn mittel trũb 20 Franeſtücke. 8 88 —— 8 88 8 89 
ka ihrer Mertretung und daf ihre Gefahr und often def öJecf 5 e , 75] ee ee 5 Hoe 10% Rupie Imperiale er 9.12 
hieſigen Advokaten Hrn. Dr. Schönborn mit Subftituirunglsı | 6| 31 74 11%5 78 W'⸗Süd⸗W. „ „ | EEE... 1 ; 9 85 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. g N 


